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Ich habe für meine Perfon den Hut vor diefer neuen Geßler-Stange
nicht abgezogen. Ich ehre mit der Andacht, die hier gefordert wird,
nur Gott. Auch um der Schweiz willen, die durch Gottesdienft gerettet
wird und nicht durch Götzendienft. Ich fchaue — wieder fymbolifch
gefprochen — über den i. Auguft hinweg zum Bettag hin. Er rettet
die Schweiz.

Und nun weiß ich, daß diefer Auffatz wieder einmal fchweres
Aergernis erregen wird. Ich höre den Entrüftungsruf: „Der Mann
kann aber auch gar nichts mehr anerkennen; er muß alles kritifieren
und herabfetzen." Aber ich muß der Wahrheit gehorchen, die fich mir
aufdrängt. Darin gehorche ich Gott. Und ich bin nun einmal ein
grundverdorbener Menfch: verdorben befonders durch die Bibel, und
hier befonders durch die Propheten Ifraels, die ich gerade in der
letzten Zeit wieder neu auf mich habe wirken laffen. Von ihnen
habe ich gelernt, folche Dinge fo zu fehen. Sie klaget an. Werfet denn
Steine auf mich, wenn ihr Luft dazu habt, ich will es gerne leiden;
aber Eines verlange ich dann von Euch: Verbrennt Eure Bibel, wenn
Ihr eine habt — werft fie vor allem von den Kanzeln herunter! Oder
dann — lefet darin, aber mit Ernft!

*
Summa: Die Landesausftellung ill in ihrem Kerne gut, ifl fchön

und zum Teil fogar großartig. Wer fich daran halten kann, dem kann
und foil fie Freude und Stärkung fein. In einer anderen Zeit und Lage
dürften wir uns ruhig daran halten und das andere überfehen. Aber
in der Lage, worin fich heute die Schweiz befindet, muß es in das Land
gerufen werden: Laffet euch nicht betrügen durch das, was daran all-
zulchön, ja fallch oder gar gottwidrig ill! Vergeltet nicht das andere
Bild der Schweiz! Und laffet euch auch durch das, was echt und wahr
ift, nicht berautchen, fondern fragt in Nüchternheit und Ernft, was
Gott heute, gerade heute, von der Schweiz fordert, wenn Sie in furchtbarer

Gefahr gerettet werden foil. Leonhard Ragaz.

Religiös-foziale Vereinigung der Schweiz.

Jahresverfammlung

Sonntag, 8. Oktober 1939, in Schaßhaufen,
im Hofpiz-Hotel „Kronenhalle" (10 Minuten vom Bahnhof).

Beginn: 9.30 Uhr: Andacht von Pfarrer Hermann Bachmann.
Jahresbericht und Rechnungsablage.
Referat von Pfarrer Robert Lejeune:
Die religiös-foziale Bewegung vor der heutigen Lage.
Ausfprache.
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13.00 Uhr: Gemeinfames Mittageffen.

14.30 Uhr: Fortfetzung der Ausfprache.

Die Mitglieder find gebeten, fich für die Jahresverfammlung beim
Sekretariat, Gartenhofftraße 7, Zürich 4, anzumelden und mitzuteilen,

ob fie am gemeinfamen Mittageffen teilnehmen wollen (mit Fleifch
Fr. 2.50, ohne Fleifch Fr. 1.30).

Ferienkurs

Montag, 9., bis Samstag, 14. Oktober 1939,
im Hotel „Bellevue", Neuhaufen.

Thema: Reich Gottes und Demokratie.
Die Entftehung der fchweizerifchen Demokratie aus der fozialen

und religiöfen Wurzel. (Rütli, Nikiaus von der Flüe,
Zwingli, Calvin.) Die biblifche Grundlage der Demokratie.
Die religiöfe Demokratie. Der neue Aufbau der Demokratie
in fozialer, politifcher und kultureller Beziehung.
An diefe Hauptthemen foil fich in der freien Ausfprache
alles anfchließen, was den Teilnehmern in diefem
Zufammenhang auf dem Herzen liegt.

Referenten werden fein: Heinrich Berger, Arnold Lüfcher,
Leonhard Ragaz, Paul Trautvetter.

Die Vorträge und Ausfprachen finden am Morgen ftatt, die
Nachmittage dienen Ausflügen oder zwanglofem Zufammenfein in der fehr
fchönen Umgebung. Für die Abende wird ein näheres Programm noch
ausgearbeitet.

Am Mittwoch, 11. Oktober, findet im Zufammenhang mit dem
Ferienkurs ein ößentlicher Vortrag im Reftaurant „Landhaus",
Schaffhaufen, ftatt.

Thema: Was will Gott von uns Schweizern heute?

Referent: Max Gerber.

Kursgeld und Penfion für den Ferienkurs betragen:
Für Zweierzimmer Fr. 6.— bis 6.50 (ohne Trinkgeld).
Für Einerzimmer Fr. 6.50 bis 7.— (ohne Trinkgeld).

Anmeldungen und Auskunft beim Sekretariat, Gartenhofftr. 7, Zürich 4.

Wir bitten die Mitglieder, Freunde auf den Ferienkurs aufmerkfam
zu machen. Weitere Programme liehen zur Verfügung.

Herzlich grüßend Robert Lejeune.
Chriftine Ragaz.
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